
KJ Methode

Systematisierung und Strukturierung von Einzelinformationen

Benötigte Materialien:

Post-Its, Kategoriekarten, Flipchart/ Whiteboard/ Foamboard, Tesa/ Pins, 
Stifte

Durchführung:

Möglichst viele (50-200) Einzelinformationen zu einer Problemstellung 
auf Post-Its notieren. Gruppierung der Karten, zusammenfassen von 
gleichem Informationsgehalt unter Deckkarte mit thematischer Ein-
ordnung: Kategorienbildung unterschiedlicher Aspekte der Problem-
stellung. Beziehungen und Abhängigkeiten zwischen den Kategorien 
untersuchen und graisch darstellen. Vertiefung durch Verbindungen 
zwischen den untergeordneten Aspekten. 

Ziele:

Übersicht über Aspekte und deren Abhängigkeiten eines Problems: 
Visuelle Problemlandschaft, die das Problem anschaulich verdeutlicht

Geeignete Themen:

Keine Einschränkung

Anmerkungen:

- Bei komplexen Problemen kann die Darstellung zu unübersichtlich 
werden 
Name geht auf japanischen Anthropologen Jiro Kawakita zurück
Synonyme Bezeichnunge(en): Afinity Diagram

Quellen:

Schlicksupp, H.: Ideenindung, Würzburg 1999, S.75 ff. 

Rahmendaten

Phase des Workshops:

Ideenindung, Visualisierung, 
Problemdeinition

Ideale Gruppengröße:

6-8 Personen

Zeitbedarf:

Gering

Voraussetzungen:

Kenntnis über technischen 
Details und Problemstellung

Kategorie
Ideenfindung


